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amtlichE BEkanntmachungEn

Redaktionsschluss für das Amtsblatt  
Woche 16/2025 ist am 

Montag, 14.04.2025 um 13.00 Uhr
 

Später eingehende Texte können nicht mehr 
berücksichtigt werden.

 
Wir bitten um Beachtung.

Gemeinde sucht Möbel  
für Flüchtlingsunterkünfte 

Zur Ausstattung von Unterkünften für die Unterbringung von 
Flüchtlingen und Obdachlosen sucht die Gemeinde wieder Möbel. 
Benötigt werden insbesondere Einzelbetten (90x200 cm oder 
100x200 cm) sowie Kleiderschränke. Für sperrige Möbel wie Sofas, 
Sessel und auch für Regale oder Kommoden/Vitrinen etc. besteht in 
den Unterkünften keine Verwendung.

Wer geeignete Möbel abzugeben hat, melde sich bitte beim 
Rathaus, Frau Stehmer, Tel. 7602-210 oder 
stehmer@hohentengen-online.de. 

Gerne können Sie uns auch Bilder von den Möbeln schicken, sodass 
gleich bewertet werden kann, ob diese geeignet sind.

Einladung zur Bürgerbeteiligung
im Rahmen des GEK / ISEK

Untersuchungsgebiet „Beizkofer Straße / Am Friedhof“
Die Gemeinde Hohentengen lädt alle Bürgerinnen und Bürger zu 
einer öffentlichen

Bürgerbeteiligung

im Rahmen des Gesamtörtlichen Entwicklungskonzepts (GEK) und 
gebietsbezogenen Integrierten Städtebaulichen Entwicklungs- 
konzepts (ISEK) zum Untersu- chungsgebiet „Beizkofer Straße / Am 
Friedhof“ ein.

Die Bürgerbeteiligung findet am Mittwoch, 7. Mai 2025 ab 18.00 
Uhr im Sitzungssaal im Rathaus in Hohentengen statt.

Bringen Sie sich ein und gestalten Sie mit, wir freuen uns auf Sie!
Um Anmeldung wird gebeten beim Rathaus, Allgemeines Sekreta-
riat bis spätestens 26. April 2025, telefonisch unter 07572 - 76020 
oder per E-Mail an info@hohentengen-online.de   

Wochenenddienst
Arzt, Apotheke, Sozialstation:   
Allgemein ärztlicher Notdienst:
Am Wochenende und feiertags (10.00 bis 16.00 Uhr) ist die Notfallpraxis 
im Krankenhaus Bad Saulgau zuständig. 
Telefonisch erreichbar über die Leitstellenvermittlung:  Tel. 116 117
Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst Tel. 116 117
Notfallpraxis, Oberschwabenklinik GmbH, 
Elisabethenstr.15, 88212 Ravensburg
Samstags, Sonn- und Feiertags: 
09.00 Uhr - 13.00 Uhr / 15.00 Uhr - 19.00 Uhr Tel. 0751-870
Augenärztlicher und HNO Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst  Tel.  0761-120 120 00
Bei lebensbedrohenden Notfällen: Notarzt unter Tel. 112
Apotheke: Der Dienst dauert jeweils (24 Stunden) von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr
Samstag, 05.04.2025
Schwaben Apotheke, Bad Saulgau, Tel. 07581 8138
Sonntag, 06.04.2025
Apotheke im Hanfertal, Sigmaringen, Tel. 07571 5513   
Die Apotheke St. Michael in Hohentengen hat samstags von 8.30 Uhr - 
12.30 Uhr geöffnet! Weitere Infos: https://www.lak-bw.de/service/patient/
apothekennotdienst/schnellsuche.html
Forstrevier Bad Saulgau, Herr Harald Müller Tel. 07572-606808
Hospizverein Mengen e.V.
Begleitung von sterbenden und schwerstkranken 
Personen und ihrer Angehörigen; Einsatzleitung  Tel. 0174-9784636
Sozialstation St. Anna Hohentengen
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Familienpflege, 
Haushaltshilfen, Hausnotruf 24 Std. Rufbereitschaft: Tel. 07572-76293 
Information & Beratung rund um das Thema „Pflege“
Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen Tel. 07572-7137-431
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Telefax: -289 oder pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Sozialpunkt Göge
Hauptstraße 6, Hohentengen
Öffnungszeiten Mo. bis Fr. von 10.00 bis 11.00 Uhr Tel. 07572-4958810  
buero@sozialpunkt-goege.de 
Caritas Zentrum Bad Saulgau, Kaiserstraße 62 Tel. 07581-906496-0 
Sozial- und Lebensberatung, kath. Schwangerschaftsberatung, 
psychol. Ehe- und Paarberatung, christl. Patientenvorsoge, Hilfen im Alter 
Hebammensprechstunde 
Kostenlose Einzelberatung (ohne Terminvereinbarung).
Sigmaringen: dienstags 9.00 bis 11.30 Uhr und donnerstags von von 9.00 bis 
11.30 Uhr, im Hauptgebäude des Landratsamtes Sigmaringen, 
Hohenzollernstr. 12, 72488 Sigmaringen
Bad Saulgau: montags 9.00 bis 11.30 Uhr und freitags 9.30 bis 11.30 Uhr im 
Haus Rosengarten, Kaiserstraße 62, 88348 Bad Saulgau Tel. 07581-90649617
Pfullendorf: mittwochs 9.00 bis 11.30 Uhr im Alno Park (EG), H
eiligenberger Straße 47, 88630 Pfullendorf
Infos: www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde
Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. – 88356 Ostrach
E-Mail u.reiter@mr-ao.de oder Tel. 07585-9307-11
Telefonseelsorge (www.telefonseelsorge.de)  Tel. 0800-1110222 
Zuhören für Familien (rund um die Uhr) Tel. 0170-2208012
Berater/Therapeuten von Beratungsstelle für Kinder und Jugendliche bei 
sexueller Gewalt, Beratungsstelle Häusliche Gewalt, Suchtberatung Ehe- 
und Lebensberatungsstelle und Haus Nazareth 
Notruf 110, Feuerwehr 112  – Gas-Stördienst, Tel. 0800 082 45 05
Stördienst Netze BW Tel. 0800 362 94 77
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Neue Öffnungszeiten auf dem Recyclinghof 

Mit Umstellung der Uhr hat der Recyclinghof während der Sommer-
monate wieder dienstags, freitags und samstags zu den nachste-
henden Zeiten geöffnet.
 
Dienstag:  15.00 Uhr – 18.30 Uhr
Freitag:  15.00 Uhr – 18.30 Uhr
Samstag:  09.00 Uhr – 12.00 Uhr

Bitte Ausweise / Reisepässe auf ihre Gültigkeit 
überprüfen  
Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig? 

Für die Antragstellung ist folgendes zu beachten:
•	 Zur Beantragung eines Personalausweises oder Reisepasses muss 

jeder Antragsteller persönlich wegen der Unterschrift und den 
Fingerabdrücken zum Einwohnermeldeamt im Rathaus vorbei-
kommen.

•	 Zur Antragstellung ist ein aktuelles biometrisches Lichtbild mit-
zubringen.

•	 Die Bearbeitungsdauer beträgt zurzeit ca. 3-4 Wochen.
•	 Verloren gegangene Ausweisdokumente müssen unverzüglich ge-

meldet werden, ebenso das Wiederauffinden eines Dokumentes.
-  Die Gebühren für die Ausweisdokumente sind bei der Beantra-

gung zu bezahlen.
-  Kinderreisepässe können seit dem 01.01.2024 nicht mehr ver-

längert bzw. neu ausgestellt werden.

 Personalausweis Reisepass 
Für wen wird
das Dokument 
ausgestellt?

Im Regelfall für 
Personen jeglichen 
Alters

Im Regelfall für 
Personen jeglichen 
Alters

Fingerabdrücke Ja, ab dem
6. Lebensjahr

Ja, ab dem 6. Le-
bensjahr

Gültigkeit 6 Jahre für unter 
24-jährige,
10 Jahre für über 
24-jährige

6 Jahre für unter 
24-jährige,
10 Jahre für über 
24-jährige

Kosten 22,80 € für unter 
24-jährige,
37,00 € für über 
24-jährige
 

37,50 € für unter 
24-jährige,
70,00 € für über 
24-jährige
(Expresszuschlag: 
32,00 €)

Dauer der 
Fertigstellung

2-3 Wochen
 

3-4 Wochen
(Expressverfahren: 
3-4 Werktage)

 
Bei Fragen oder Unklarheiten, können Sie sich gerne auch außer-
halb der Öffnungszeiten unter der Tel.-Nr. 07572/7602-201 beraten 
lassen. Einreisebestimmungen und nähere Auskünfte erhalten Sie 
auch im Internet unter www.auswaertiges-amt.de
 

Übungen der Bundeswehr 

Vom 07.04. bis 10.04.2025 finden Übungen der Bundeswehr auf 
den Gemarkungen Hohentengen/Mengen/Scheer statt.
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung und besondere Vorsicht.

CHRISTLICHE SOZIALSTIFTUNG 
HOHENTENGEN
„Die Bürgerstiftung der Göge“

Der SozialPunkt lädt ein: 

Mittwoch, 09.04.2025
9.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Kaffee-Treff 
 im Alten Amtshaus
 
Montag, 14.04.2025
14.00 Uhr „Auf a Schwätzle“ im Alten Amtshaus. Bei Kaffee und 
 Kuchen wird geredet, gesungen, gelacht, man kann 
 Handarbeiten oder ein Tischspiel allein oder mit 
 anderen spielen. Außerdem kann, wer möchte, mit 
 den Firmlingen zusammen eine Osterkerze 
 gestalten (siehe Hinweis unten).
 Wer unseren Fahrdienst nutzen möchte, sollte sich 
 bitte bis spätestens Montag, 14.04. von 10.00 Uhr bis 
 11.00 Uhr anmelden.
 
Gut zu wissen:
Sie haben ein Anliegen? Termine sind nach Absprache gerne auch 
außerhalb der Öffnungszeiten möglich.
  

Gemeinsam mit den Firmlingen Osterkerzen gestalten 
Im Rahmen der Firmvorbereitung und unter der Themenreihe 
„Himmel & Erde" gestalten Firmlinge zusammen mit den Besu-
chern des „Schwätzle“ Osterkerzen.
Pastoralreferentin M. Strigel de Gutierrez führt durch den Nachmit-
tag, und segnet am Ende die fertig gestellten Kerzen.
Jeder der möchte, kann für sich selbst oder für andere Osterkerzen 
gestalten.

Marienplatz
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Mitzubringen sind:
•	 Eine Schneideunterlage (altes Vesperbrettchen o. Ä.)
•	 Ein kleines spitzes Küchenmesser
 
Das Material für die Osterkerzen wird von der Kirchengemeinde und 
von SozialPunkt zur Verfügung gestellt.
  

Zitat der Woche:
Wir können den Wind nicht ändern,

aber die Segel anders setzen.
 

Aristoteles (384 v. Chr. – 322 v. Chr.)

  
SozialPunkt
Bürozeiten:
Montag – Freitag, 10.00 – 11.00 Uhr
SozialPunkt Göge
Hauptstr. 6
88367 Hohentengen
Tel. 07572 4 95 88 10
E-Mail: buero@sozialpunkt-goege.de

LANDRATSAMT SIGMARINGEN

Erweiterung der Öffnungszeiten der 
Entsorgungsanlage Ringgenbach 

Während der Vegetationszeit nutzen erfahrungsgemäß noch mehr 
Bürgerinnen und Bürger das Angebot zur Abgabe ihrer Abfälle bei 
der Entsorgungsanlage Ringgenbach als sonst. Vor allem samstag-
vormittags zwischen 10.00 und 12.00 Uhr führt das zu teils erhebli-
chen Wartezeiten bei der Ein- und Ausfahrt. Vom 5. April bis zum 25. 
Oktober öffnet die Anlage samstags daher bereits ab 8.00 Uhr. 

Am Karsamstag, 19. April, bleibt die Entsorgungsanlage jedoch ge-
schlossen.
 
Damit hat die Entsorgungsanlage Ringgenbach ab 5. April wie folgt 
geöffnet: 
Montag 8.30 – 12.00 und 13.00 – 16.30 Uhr
Dienstag – Donnerstag 8.00 – 12.00 und 13.00 – 16.30 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr
 
Letzter Einlass ist 15 Minuten vor Ende der Öffnungszeiten, also um 
11.45 Uhr und um 16.15 Uhr beziehungsweise freitags um 16.45 Uhr.
 
Bei allen Anlieferungen aus dem privaten Haushalt ist die Vorlage 
der Datenmatrix aus dem Gebührenbescheid 2025 erforderlich.
 
Weitere Informationen sind erhältlich über die Abfall-App der Krei-
sabfallwirtschaft und über die Internetseite www.landkreis-sigma-
ringen.de/abfallwirtschaft. Fragen beantworten die Mitarbeitenden 
der Abfallberatung zudem gerne unter der Telefonnummer 07571 
102-6677 und per E-Mail an abfallberatung-kaw@lrasig.de.
 

-----------------------------------
 

Neue Internetseiten geben Familien einen 
Überblick über die Angebote im Landkreis 

Um Familien, Kindern und Jugendlichen den Zugang zu passenden 
Angeboten und Anlaufstellen im Landkreis Sigmaringen zu erleich-

tern, hat der Fachbereich Jugend des Landratsamts gemeinsam 
mit dem Fachbereich Gesundheit seinen Internetauftritt moderni-
siert. Dank einer benutzerfreundlichen Gestaltung und einer klaren 
Struktur lassen sich die vielfältigen Unterstützungsangebote nun 
noch schneller und einfacher finden.
„Wir möchten den Familien und jungen Menschen im Landkreis 
ein verlässlicher Wegbegleiter und Wegweiser sein“, sagt Hubert 
Schatz, Leiter des Fachbereichs Jugend. „Mit dem neuen Internet-
auftritt können wir das noch besser gewährleisten.“ Um die neue 
Webseite bekannt zu machen, werden spezielle Postkarten mit dem 
untenstehenden QR-Code verteilt. Dieser führt direkt zum neuen 
Online-Angebot. Ausgelegt werden die Postkarten an vielen Stellen 
im Landkreis Sigmaringen, unter anderem in Arztpraxen und Bera-
tungsstellen, in den Rathäusern der Städte und Gemeinden sowie in 
Schulen und Kindergärten.

Ein wichtiger Baustein für eine erfolgreiche Familienbildung ist die 
enge Zusammenarbeit des Fachbereichs Jugend mit verschiedenen 
Kooperationspartnern. „Gemeinsam mit Kitas, Schulen, Beratungs-
stellen, sozialen Einrichtungen und weiteren Akteuren im Landkreis 
wollen wir Familien bestmöglich unterstützen“, sagt Hubert Schatz. 
„Durch den verbesserten Online-Auftritt wird die Vernetzung weiter 
gestärkt, sodass Hilfsangebote gezielt vermittelt und aufeinander 
abgestimmt werden können.“
 

-----------------------------------

Fachbereich Forst veranstaltet Erlebnistag zur 
Faszination Feuer 

Der Fachbereich Forst des Landratsamts Sigmaringen und der als 
„der Albschrat“ bekannte Erlebnispädagoge Kai Schultze laden für 
Mittwoch, 16. April, zur Veranstaltung „Faszination Feuer“ von 10 bis 
16 Uhr am Grillplatz „Galthaus“ in Hettingen ein. Dabei können die 
Teilnehmenden mehr über die Rolle des Feuers in der Geschichte er-
fahren und verschiedene Feuermethoden ausprobieren. Sie bauen 
ihr eigenes Feuerbohrset setzen das Erlernte direkt in die Praxis um. 
Den Abschluss des Erlebnistages bildet ein gemeinsames Kochen 
am selbst entzündeten Feuer, das in gemütlicher Runde ausklingt.
 
Die Teilnahme kostet 60 Euro Person, die bitte bar zur Veranstaltung 
mitgebracht werden. Die Teilnehmenden sollten festes Schuhwerk 
und warme Kleidung tragen. Erforderlich ist eine Anmeldung bis 
Mittwoch, 9. April, über die Internetseite www.landkreis-sigma-
ringen.de/waldkalender beziehungsweise über untenstehenden 
QR-Code. Online sind auch weitere Informationen zur Anfahrt zu 
finden. Fragen beantworten die Mitarbeitenden des Fachbereichs 
Forst zudem gerne unter der Telefonnummer 07571 102-2510 und 
per E-Mail an post.forst@lrasig.de. 
 

-----------------------------------
  

Sigmaringer Gesundheitsamt wirbt für  
Impfungen gegen HPV zur Krebsvorsorge 

Humane Papillomviren (HPV) zählen zu den häufigsten durch Intim-
kontakte übertragenen Viren – und dennoch ist Baden-Württem-
berg Schlusslicht bei den Impfungen. Dabei kann das Virus unter 
anderem Gebärmutterhalskrebs oder Krebs im Mund-Rachen-Raum 
auslösen. „Impfungen schützen aber nahezu vollständig vor einer 
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Infektion mit den in den Impfstoffen enthaltenen HPV-Typen“, sagt 
Dr. Susanne Haag-Milz, Leiterin des Fachbereichs Gesundheit beim 
Landkreis Sigmaringen. „Damit können die Impfstoffe entschei-
dend zur Krebsvorsorge beitragen.“

Nach einer aktuellen Analyse der Krankenkasse DAK haben sich in 
Baden-Württemberg wieder mehr Kinder und Jugendliche gegen 
HPV impfen lassen. Allerdings ist die Impfquote geringer als noch 
vor der Corona-Pandemie. Landesweit sind nur etwa 36 Prozent der 
14-jährigen Mädchen und 23 Prozent der Jungen geimpft.

HPV-Infektionen verlaufen in den meisten Fällen ohne Symptome 
und sind nach ein bis zwei Jahren nicht mehr nachweisbar. Sowohl 
bei Frauen als auch bei Männern können bestimmte HP-Viren jedoch 
unangenehme Feigwarzen im Intimbereich auslösen. Hochrisikoty-
pen sind in der Lage, Krebsvorstufen und Krebs zu verursachen.

Die meisten sexuell aktiven Menschen infizieren sich mindestens 
einmal im Leben mit HPV. Bei etwa 30 bis 50 Prozent der Frauen 
im Alter zwischen 15 und 25 Jahren kann eine HPV-Infektion nach-
gewiesen werden. Neue Studien zeigen aber auch, dass in Europa 
etwa einer von fünf Jungen beziehungsweise Männer ab 15 Jahre 
mit mindestens einem Virus-Hochrisikotyp infiziert ist. Bleibt ein 
solches Hochrisiko-Virus über mehr als 18 Monate bestehen, kann 
sich daraus eine Zellveränderung (Dysplasie) und später ein Karz-
inom entwickeln. Bei Frauen wird Gebärmutterhalskrebs (Zervix-
karzinom) nahezu immer durch HP-Viren verursacht. Bei Männern 
können anhaltende HPV-Infektionen einen Kopf-Hals-Tumor (Oro-
pharynx-Karzinom) oder Tumore des Anus oder Penis auslösen.

Die Ständige Impfkommission (STIKO) am Robert-Koch-Institut 
empfiehlt die Impfung gegen HPV sowohl für Mädchen als auch für 
Jungen. „Die Impfung sollte idealerweise vor Aufnahme erster se-
xueller Kontakte erfolgen“, sagt Dr. Susanne Haag-Milz. Die STIKO 
empfiehlt zwei Impfungen im Alter von 9 bis 14 Jahren im Abstand 
von mindestens 5 Monaten. Ist die Impfung nicht bis zum Alter von 
14 Jahren vorgenommen worden, sollte sie bis zum Alter von 17 Jah-
ren nachgeholt und um eine dritte Impfung ergänzt werden.

„Bislang ungeimpfte Jugendliche sollten auch dann noch gegen 
HPV geimpft werden, wenn sie bereits erste sexuelle Erfahrungen 
gemacht haben“, sagt die Leiterin des Sigmaringer Gesundheits-
amts. „Falls es bereits zu einer Ansteckung mit Humanen Papillom-
viren gekommen ist, kann die Impfung noch vor den anderen im 
Impfstoff enthaltenen HPV-Typen schützen.“ Die Impfung sollte so-
bald als möglich erfolgen.

Erfolgt die HPV-Impfung im Alter von 9 bis 17 Jahren, übernehmen 
gesetzliche Krankenkassen und private Krankenversicherungen in 
der Regel die Kosten. Soll in einem späteren Alter geimpft werden, 
empfiehlt es sich, eine mögliche Kostenübernahme vorab zu klären.

Fragen zu HPV und zur Impfung beantworten die jeweiligen Haus- 
und Fachärzte. Weitere Auskünfte gibt es auch beim Gesundheits-
amt Sigmaringen unter der Telefonnummer 07571 102-6401.
 

---------------------------------------------
 

Natur-Coachin nimmt Kinder mit auf  
Erkundungstour durch den Wald 

Der Fachbereich Forst des Landratsamts Sigmaringen und Na-
tur-Coachin Marion Enke laden Kinder im Alter von 3 bis 8 Jahren 
(mit Elternteil) zu einer Erkundungstour im Wald ein. Diese findet 
statt am Freitag, 25. April, von 10 bis 11.30 Uhr am Grillplatz Ehn-
ried in Meßkirch. Dabei gibt es die Möglichkeit, den Wald mit allen 
Sinnen zu erleben und seine faszinierenden Mitbewohner zu entde-
cken. Gemeinsam geht es auf eine spannende Tour, bei der mit Na-
turmaterialien gebastelt wird – und es vielleicht sogar einen (Oster-)
Hasen zu entdecken gibt.

Die Teilnahme kostet 10 Euro pro Person, die vor Ort in bar bezahlt 
werden. Erforderlich ist eine Anmeldung bis Dienstag, 22. April, 
unter der Telefonnummer 07571 102-2510 oder per E-Mail an post.
forst@lrasig.de. Die Teilnehmenden sollten festes Schuhwerk, wet-
terfeste Kleidung und ein Sitzkissen mitbringen.
 
Die Erkundungstour ist Bestandteil des Jahresprogramms „Sigma-
ringer Waldkalender“. Weitere Informationen und viele weitere Ver-
anstaltungen im, über und mit dem Wald sind zu finden im Internet 
unter www.landkreis-sigmaringen.de/waldkalender beziehungs-
weise über untenstehenden QR-Code.

 

GÖGE SCHULE HOHENTENGEN

Zertifizierung Grundschule mit sport- und be-
wegungserzieherischem Schwerpunkt
Die Göge-Schule Hohentengen erhielt Ende März Besuch von Herrn 
Ludger Nückel und Frau Lucia Rempel (Fachteam Sport, ZSL Tübin-
gen) sowie von Frau Sorg (AOK Sigmaringen). In einer kleinen Fei-
erstunde mit den dritten und vierten Klassen, bei der auch Bürger-
meister Florian Pfitscher anwesend war, nahm die kommissarische 
Schulleiterin Birgit Sauter das Zertifikat und damit verbunden einen 
Scheck von 400 € entgegen. Auf Initiative der Vorgänger-Schullei-
tung Andrea Wetzel hatte sich das Kollegium der Göge-Schule auf 
den Weg gemacht und die Zertifizierung angestrebt.

Die anwesenden Kinder wurden zuerst nach den schulischen und 
außerschulischen Bewegungs-Angeboten in der Göge gefragt, da-
nach mussten sie noch kleine „Prüfungen“ bestehen, wie zum Bei-
spiel Seilspringen, jonglieren und eine Bewegungseinheit am Platz. 
Im Anschluss daran erfolgte die Übergabe, verbunden mit einer Pla-
kette, die nun am Schulhaus sichtbar angebracht ist. Das Preisgeld 
wird zur Anschaffung neuer Bälle für die Schulsporthalle und für 
Poolnudeln zum sicheren Schwimmen-Lernen verwendet werden.
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Krötensammeln
Ein besonderes Erlebnis der Natur-AG der Göge-Schule ist die alljähr-
liche Rettungsaktion der Kröten, Frösche und Molche am Lausheimer 
Weiher. Die Kinder retten nicht nur Kröten, sondern erfahren auch 
eine Menge über die Kröten u. Co., z. B. warum sind Kröten so wichtig 
für das Ökosystem? Ein besonderer Dank geht an die begleitenden 
Erwachsenen und an Frau Christa Steinborn für die Organisation!

kirchlichE nachrichtEn

KATHOLISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

 

 

  

  

 

 

 

Kath. Pfarramt St. Michael, Hauptstraße 1, 
88367 Hohentengen Tel. 9761, Fax 2996, 
stmichael.hohentengen@drs.de
Pfarrer Jürgen Brummwinkel
Pfarrvikar Ronald Bopp, Hauptstraße 5, 
88518 Herbertingen  Tel. 07586 918431
Pastoralreferentin Maria Strigel de Gutiérrez    Tel. 01759971075
Gemeindereferentin Carola Lutz   Tel.  0176 1526184   
Past. Mitarbeiterin Sigrid Zimmermann Tel. 07572 7679635
Kath. Kindergarten St. Maria, Hohentengen  Tel. 07572 1641
Kath. Kindergarten St. Nikolaus, Völlkofen    Tel. 07572 4670053

Die Pfarrbüros sind geöffnet: 

Hohentengen (07572 9761) 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

-- -- 08.30 - 10.00 08.30 - 12.00 8.30 - 12.00

-- 14.00 - 17.00 -- 14.00 - 17.00  --

Herbertingen ( 07586 375) 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

 8.30 - 12.00  8.30 - 12.00  --  8.30 - 12.00 --

14.00 - 17.00  -- 14.00 - 17.00  --  --

Gottesdienstplan 04.04. – 13.04.2025
Freitag, 04.04.
07.50 Uhr Herbertingen – Schülergottesdienst
10.15 Uhr Herbertingen, Pflegeheim
10.30 Uhr Hohentengen, Pflegeheim – ev. Gottesdienst
 Ab 14.00 Uhr Krankenkommunion in der ganzen 

Seelsorgeeinheit

Samstag, 05.04.
18.00 Uhr Marbach, St. Nikolaus – Verpflichtung des neuen 
 Kirchengemeinderates

Sonntag, 06.04. – 5. Fastensonntag 
08.30 Uhr Herbertingen, St. Oswald – Verpflichtung des neuen 
 Kirchengemeinderates
08.30 Uhr Mieterkingen, St. Peter und Paul
10.00 Uhr Hohentengen, St. Michael – mit Tauffeier mitgest. von 

den Chorknaben
 († Anton Dollenmaier
   † Maria und Albert Brotzer
   † Marga Michelberger
   † Johanna Madlener)
10.00 Uhr    Hundersingen, St. Martin – Verpflichtung des neuen 
 Kirchengemeinderates
11.15 Uhr    Hohentengen, St. Michael – Mutter-Elternsegen
11.45 Uhr    Hohentengen, St. Michael – Tauffeier 
13.00 Uhr    Enzkofen, St. Antonius – Rosenkranzgebet
18.00 Uhr    Hohentengen, St. Michael – Bußfeier anschl. Beichte
18.00 Uhr    Herbertingen, St. Oswald – Bußfeier anschl. Beichte
19.00 Uhr    Hundersingen, St. Martinus – Bußfeier anschl. Beichte
19.00 Uhr    Marbach, St. Nikolaus – Bußfeier anschl. Beichte

Montag, 07.04. – Hl. Johannes Baptist de la Salle 
18.00 Uhr    Ursendorf, St. Antonius – Rosenkranzgebet
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Dienstag, 08.04.
08.00 Uhr Hohentengen, St. Michael – Schülergottesdienst
18.30 Uhr    Ölkofen, St. Leonhard – Rosenkranzgebet anschl.
19.00 Uhr    Messfeier
 († Bruno Haas  
   † Franz-Xaver Miller
   † Gertrud Renner
   † Maria und Karl Rauch)
19.00 Uhr    Marbach, St. Nikolaus

Mittwoch, 09.04. 
09.00 Uhr    Hohentengen, St. Michael
 († Alois Binder
   † Walter Fischer
   † Christoph und Hildegard Büchsler
   † Otto, Helmut und Rudolf Knoll)
15.00 Uhr    Hohentengen, St. Michael – Kinderkreuzweg
18.30 Uhr    Völlkofen, Unbefleckte Empfängnis – Rosenkranzgebet  
19.00 Uhr    Eichen, St. Wendelin – Rosenkranzgebet
19.00 Uhr    Bremen, Maria Königin – Rosenkranzgebet
19.00 Uhr    Hohentengen, Marienkapelle – Mittwochsgebet
19.00 Uhr    Hundersingen, St. Martinus
19.00 Uhr    Schwarzach, St. Blasius

Donnerstag, 10.04. 
09.00 Uhr    Herbertingen, Nikolauskapelle
18.30 Uhr    Beizkofen, St. Peter und Paul – Rosenkranzgebet anschl.
19.00 Uhr    Messfeier
19.00 Uhr    Mieterkingen, St. Peter und Paul

Freitag, 11.04. – Hl. Stanislaus
07.50 Uhr    Herbertingen – ök. Schülergottesdienst
10.15 Uhr    Herbertingen, Pflegeheim – Wortgottesfeier
10.30 Uhr    Hohentengen, Pflegeheim – ev. Gottesdienst
15.00 Uhr    Herbertingen, St. Oswald – Kinderkreuzweg

Samstag, 12.04.
16.00 Uhr    Hohentengen, St. Michael – Beichte
16.00 Uhr    Herbertingen, St. Oswald – Beichte
18.30 Uhr Mieterkingen, St. Peter und Paul – Palmweihe vor dem 

Pfarrgemeindehaus

Sonntag, 13.04. – Palmsonntag – Hl. Papst Martin I 
08.30 Uhr Hundersingen, St. Martin – Palmweihe auf dem 
 Kirchplatz anschl. Messfeier
08.30 Uhr    Marbach, St. Nikolaus – Palmweihe bei der Aussegnungs-

halle anschl. Messfeier
10.15 Uhr    Hohentengen, St. Michael – Palmweihe auf dem
 Schulhof anschl. Messfeier
 mitgest. vom Kirchenchor, Singspatzen und Chorkids 
10.15 Uhr   Herbertingen, St. Oswald – Palmweihe vor dem 
 Gemeindehaus anschl. Messfeier
  Kollekte am Sonntag, den 06.04. ist die Misereo-Kol-

lekte unter dem Motto: „Auf die Würde. Fertig. Los.“

Ministranten 
Sonntag, 06.04. 
10.00 h   A: Bleicher S. Bleicher F.
    L: Bleicher I. Vogel L.
    K: Schlegel L. Schlegel K.
    Z: Kessler E. Reutter N.
Dienstag, 08.04. 
19.00 h Ölkofen A: Bleicher I. Rauch L.
Donnerstag, 10.04. 
19.00 h Beizkofen A: Binder L. Löffler M.
Sonntag, 13.04. 
10.15 h Palmweihe Kr: Heinzler E. B:Baumgärtner N.
    W: Kober M. Baumgärtner S.
    A: König L. König J.
    L: Rauh Ja. Hafner A.
    K: Rauh N. Rauh Ju.
    Z: Heinzler J. Hafner V. 

Taufen werden als Einzeltaufen gespendet.
Wir bitten um telefonische Anmeldung mit Terminwunsch.
 
Durch das Sakrament der Taufe 
wurde am Sonntag, den 30.03.2025
Silas Siebert aufgenommen.
 
Krankenkommunion in allen Kirchengemeinden, 
Freitag, 04.04.2025 ab 14.00 Uhr.
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro, Tel. 07572 9761.
 
Verstorben aus unserer Gemeinde ist Frau Adelinde Weber.
Sie mögen leben in Gottes Frieden.
 
Beerdigungsdienst vom 
08.04. – 11.04.2025 Carola Lutz Tel: 0176 21526184
 

„KOMM, ENTSCHEIDE MIT“
Von dieser Einladung haben sich in 
unserer Seelsorgeeinheit nicht nur 
43 Kandidatinnen und Kandidaten 
zur Wahl für den Kirchengemeinde-
rat ansprechen lassen und zur Ver-
fügung gestellt, sondern auch die 
insgesamt 1704 Wählerinnen und 
Wähler, die von ihrem Wahlrecht 
per Briefwahl Gebrauch gemacht 
haben oder vergangenes Wochen-
ende 29./30.03. persönlich zur Wahl 
in die Wahllokale gegangen sind.  

 
Ihnen allen ein ganz herzliches Vergelt`s Gott. 
Besonders herzlich danke ich auch an dieser Stelle den Frauen und 
Männern in den Wahlausschüssen, sowie den Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern in den Wahllokalen und bei der Zustellung der Wah-
lunterlagen. Namentlich sei an dieser Stelle den Vorsitzenden der 
Wahlausschüsse ein ganz herzliches Vergelt`s Gott gesagt: Peter 
Büchsler (Hohentengen), Angelika Grimm (Herbertingen), Dieter 
Gärtner (Hundersingen), Helmut Harsch (Marbach) und Katharina 
Sieger (Mieterkingen).
 
Mein Dank gilt auch Sigrid Zimmermann, die vom Pastoralteam als 
Ansprechperson für die KGR-Wahl die Koordination übernommen 
hat und auch ganz besonders unseren beiden Pfarramtssekretärin-
nen Marlies Knoll und Lydia Fetscher, die nicht nur viel Arbeit mit 
der Wahl hatten, sondern einen ganz erheblichen Teil zum Gelingen 
beigetragen haben.
 
„Komm und entscheide mit“ heißt es jetzt nun in den kommenden 
5 Jahren für 43 erfahrene aber auch neue Mitglieder in den Gremien 
unserer Kirchengemeinden.
Es freut mich, dass sich in unseren Kirchengemeinderäten viele 
junge Erwachsene engagieren, aber genauso freue ich mich über 
die vielen „altgedienten“ Kirchengemeinderäte, deren Erfahrung 
ein wahrer Schatz für uns als Kirchengemeinden ist.
 
Zu Ihrer Wahl gratuliere ich allen ganz herzlich und freue mich, 
zusammen mit dem gesamten pastoralen Team auf ein gutes 
Miteinander in den kommenden 5 Jahren.
 
Für uns als Kirche und besonders für mich als Pfarrer ist es wichtig, dass 
es vor Ort engagierte, kompetente und ihren Glauben aktiv lebende 
und bezeugende Menschen gibt, die das Gemeindeleben vor Ort tra-
gen und gestalten, Verantwortung übernehmen und die von den Ge-
meindemitgliedern, durch ihr Wählervotum, mitgetragen werden.  
 
Ein herzliches Vergelt`s Gott sage ich aber an dieser Stelle auch den 
„scheidenden“ Kirchengemeinderätinnen und Kirchengemeinderä-
ten, die zum Teil über viele Jahre bereits in diesen Gremien mitgear-
beitet und Verantwortung übernommen haben und nun nicht mehr 
kandidierten. Vergelt`s Gott für die gute Zusammenarbeit.
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Bei den Gottesdiensten, in denen in diesem Jahr die Einführung und 
die Vereidigung der neugewählten Kirchengemeinderäte erfolgt, 
will ich Ihnen den „scheidenden“ Kirchengemeinderäten Vergelt`s 
Gott sagen. Die Gottesdienste zur Einführung und Verabschiedung 
sind: 
Marbach am 5. April um 18.00 Uhr / 
Herbertingen am 6. April um 8.30 Uhr / 
Hundersingen am 6. April um 10.00 Uhr / 
Mieterkingen am 27. April um 8.30 Uhr /
Hohentengen am 3. Mai um 19.00 Uhr.   
 
Die Wahlbeteiligung ist nach dem Einbruch im „Corona-Wahljahr 
2020“ (25%) mit 34% wieder leicht um 9% angestiegen, wenn sie 
auch noch nicht ganz auf dem Niveau früherer Wahlen (2010: 39%; 
2015: 45%) zum Kirchengemeinderat angelangt ist.
Dennoch ist das für mich ein Ausdruck dafür, dass unsere Kirche 
noch immer eine Bedeutung für die hier lebenden Menschen hat 
und ein Statement des Vertrauens in einer so säkular und oberfläch-
lich gewordenen Welt, in der so vieles durcheinandergeraten ist.
 
Das erfüllt mich mit Zuversicht und Dankbarkeit gerade im Blick auf 
so manches, das sich in unserer Kirche und auch in unserer Diözese 
in den kommenden Jahren verändern wird.
In diesem Sinne freue ich mich auf das Miteinander und auf die 
Begegnungen in den Gremien und noch mehr auf das gemein-
sam gelebte Christ-Sein in unserer Seelsorgeeinheit Göge-Do-
nau-Schwarzachtal mit den Kirchengemeinden St. Michael in 
Hohentengen, St. Oswald in Herbertingen, St. Martinus in Hunder-
singen, St. Nikolaus in Marbach und St. Peter und Paul Mieterkingen.
 
Ihr Pfarrer Jürgen Brummwinkel 
   

Ergebnisse der Wahl des Kirchengemeinderats 
am 30. März 2025

in der Kirchengemeinde St. Michael Hohentengen 
im Dekanat Saulgau
 
Hiermit wird das vom Wahlausschuss festgestellte Ergebnis der 
Kirchengemeinderatswahl bekannt gegeben:
 
1. Die Zahl der Wahlberechtigten:  2359
2. Die Zahl der Wähler/-innen: 772
3. Die Zahl der gültigen Stimmzettel:  772
4. Die Zahl der ungültigen Stimmzettel:  0
5. Die Zahl der gültigen Stimmen:   6543

Namen der Gewählten mit Stimmenzahl:

 Name Stimmen  Name Stimmen
1. Hafner, Lukas 665 7. Rapp, Michael 533
2. König, Sonja 637 8. Reck, Michael 533
3. Remensperger, 

Martina
637 9. Löffler, 

Luitgard
504

4. Fischer, 
Annalena

612 10. Schreiber, 
Beate

453

5. Kober, 
Michelle

587 11. Benkelmann, 
Wolfgang

444

6. Ocker, Christian 574 12. Feyrer, Eugen 364

 
Wahlanfechtung  

(§ 28 Kirchengemeindeordnung)
 

1. Wahlanfechtungen können von jedem wahlberechtigten Kir-
chengemeindemitglied innerhalb einer Woche nach Bekannt-
gabe des Wahlergebnisses beim Wahlausschuss schriftlich 
eingereicht werden. Sie müssen binnen einer weiteren Woche 
schriftlich begründet werden. 

1. Gründe für die Wahlanfechtung sind:
2. Mängel in der Person eines Gewählten oder
3. Verfahrensmängel, die für das Wahlergebnis erheblich sind.

Segensfeier für Frauen und Familien, die ein Kind erwarten
„Ich wünsche dir Leben“
Eine Segensfeier für Frauen und Familien, die ein Kind erwarten, fin-
det am Sonntag, den 06.04.2025 um ca.11.15 Uhr nach dem Got-
tesdienst, der um 10.00 Uhr beginnt, in der Pfarrkirche St. Michael in 
Hohentengen statt.
Es sind alle Familien, die ein Kind erwarten, deren Verwandte und 
Bekannte, zur Mitfeier herzlich eingeladen.
Frauen und Mütter der Schönstatt-Bewegung setzen sich für das 
Projekt Mutter/Elternsegen ein, weil sie zu einer familien- und kin-
derfreundlichen Gesellschaft beitragen wollen und die Familien im 
Gebet begleiten.
In jedem Kind sagt Gott ein neues Ja zu den Menschen. 
 
Einladung zum Bibelgespräch in der Fastenzeit
Wir laden Sie herzlich zu unserem 3. Bibelabend in der Fastenzeit 
ein. Im offenen Gesprächskreis betrachten wir den Text zum Palm-
sonntag von Jesu Einzug in Jerusalem.
Lassen Sie sich auch diesmal vom Wort Gottes ansprechen,
insbesondere auch im Blick auf die Karwoche.

Termin: Montag, 7. April 25, 19.00 Uhr 
im Katholisches Gemeindehaus Herbertingen
 

Kinderkreuzweg
Herzliche Einladung zum Kinderkreuzweg 
am Mittwoch, 9. April 15.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Michael in Hohentengen
 

Kinderkreuzweg
Herzliche Einladung zum Kinderkreuzweg 
am Freitag, 11. April 15.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Oswald in Herbertingen
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„Im Kreuz ist Heil“
Mit Jesus auf dem Weg
in die Karwoche

 

Montag, 14.04.2025 
19.30 Uhr
Gemeindesaal 
St. Maria Hohentengen
 

 
wir haben zu den gewohnten Zeiten geöffnet:

sonntags von 11.00 bis 12.00 Uhr und mittwochs 
von 17.00 bis 18.00 Uhr   
Euer Bücherteam
 

 

VErEinsmittEilungEn

MUSIKVEREIN 1819 GÖGE 
HOHENTENGEN

HEIMAT- UND NARRENVEREIN

VÖLLKOFEN 

Einladung
Zur Mitgliederversammlung des Heimat- u. Narrenvereins 

Völlkofen e. V.
am Freitag 25. April 2025 um 20.00 Uhr im Vereinsheim des HNV
Tagesordungspunkte:
1.)  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.)  Protokoll der Mitgliederversammlung 2024
3.)  Tätigkeitsbericht Schriftführerin
4.)  Geschäftsbericht durch den 2. Vorsitzenden
5.)  Kassenbericht
6.)  Bericht der Kassenprüfer
7.)  Berichte der Abteilungen
8.)  Entlastung
9.)  Wahlen
    a)  1. Vorstand
10.)  Satzungsänderung
    b) Vorstandsteam, Kassier, Schriftführer, Beisitzer
11.)  Anträge zur Hauptversammlung
12.)  Verschiedenes, Fragen, Vorschläge und Anregungen

Anträge an die Mitgliederversammlung des Vereins können von 
jedem Mitglied gestellt werden. Sie müssen mind. 7 Tage vor der 
MGV beim 1. Vorsitzenden  schriftlich  eingereicht werden.

gez. Jörg Mau
1. Vorsitzender

REIT- UND FAHRVEREIN

49. Mitgliederversammlung des Reit- und  
Fahrverein Hohentengen e.V.
Am Mittwoch, 19. März 2025, lud die Vorstandschaft die Mitglieder 
des RFV Hohentengen e. V. in die Stadiongaststätte ein. Nach einer 
kurzen Vorstellungsrunde der Vorstandschaft und Schweigeminu-
te für verstorbene Mitglieder begrüßte die 1. Vorsitzende Katrin 
Schmid die Teilnehmer.

Im Anschluss wurden von Schriftführerin Isabel Koschmieder ak-
tuelle Fakten zum Verein sowie der Jahresbericht 2024 vorgestellt. 
Das Highlight war der PSKO-Ball am 23. November 2024 in der Gö-
ge-Halle, bei dem der RFV Hohentengen der Gastgeber und Orga-
nisator sein durfte. Mit circa 450 Gästen, 39 Helfer*innen und einem 
gelungen Verlauf des Abends, war dieser für uns ein voller Erfolg.

Im Nachgang stellte Kassierin Severine Eninger den positiven Kas-
senbericht für 2024 und die Bilanzen der beiden großen Veranstal-
tungen (Reitertag und PSKO-Ball) vor. Nach der Bestätigung über 
den korrekten Stand der Kasse durch Rechnungsprüferin Stefanie 
Kaufmann konnte die gesamte Vorstandschaft unter der Leitung 
des 1. stellvertretenden Bürgermeisters Markus Kaufmann entlastet 
werden.

Bei der Ehrung der Turnierreiter konnte den Reitern zu 79 Platzierun-
gen in 2024 gratuliert werden. Außerdem wurden Susanne Müller 
und Lukas Mutschler für 20 Jahre Mitgliedschaft geehrt.

Im letzten Agendapunkt wurden die Mitglieder über ihre Wünsche 
für das kommende Jahr und Feedback zum vergangen Jahr über 
eine Online-Umfrage gebeten.
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Da vor der Versammlung keine weiteren Anträge eingingen und es 
auch von den teilnehmenden Mitgliedern keine weiteren Wünsche 
gab, konnte die Sitzung geschlossen werden.

Die Vorstandschaft bedankt sich herzlich für die Anwesenheit und 
das Engagement der Mitglieder!

Turniererfolge (von li. nach re.) Sarah Pfefferle, Tatjana Knaus, Stefanie 
Kaufmann für Ida Remensperger, Caroline Brotzer, Paula Neuhaus, Katrin 
Schmid, Mira Scholtyssek 

SPORTVEREIN 
HOHENTENGEN 1948

Spielankündigung
Heimspiel am Samstag, 5. April 2025 im NMH Göge-Stadion
SV Hohentengen I – FC Mengen I (15.30 Uhr)
Auswärtsspiel am Sonntag, 6. April 2025
FV Altheim I – SV Hohentengen II (15.00 Uhr)

Ergebnis des letzten Spieltages vom 30. März 2025
SGM FV Veringenstadt/ SG Hettingen/Inneringen II – 
SV Hohentengen II 2:0
SV Hohentengen I – SV Ochsenhausen I 3:1

SOZIALVERBAND VdK 
ORTSVERBAND HOHENTENGEN

Endlich wieder 1x im Monat
VdK OV Hohentengen Stammtisch am Do. 10.04.2025 ab 18.00 Uhr 
im Gasthaus Gerber.

Jeder ist willkommen...ob Mitglieder oder Interessierte. 
Wir freuen uns auf euer Kommen!!

WissEnsWErtEs

                                                                                                    

    
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

  
 

 
 

 
 

Seminare Akademie Innovationscampus  
Sigmaringen 

+++ Gezielter Einsatz von Kreativitätstechniken in der 
Produktentwicklung 
Kreativität ist heutzutage ein entscheidender Erfolgsfaktor für Un-
ternehmen. Um wettbewerbsfähig zu bleiben und innovative Pro-
dukte oder Dienstleistungen zu entwickeln, braucht es mehr denn 
je kreative Lösungen. In diesem Seminar lernen Sie, wie Sie Krea-
tivität gezielt Ihrer Kolleginnen und Kollegen gezielt fördern und 
einsetzen können.
Die Mechanismen von Kreativität und damit auch die Funktions-
weise des Gehirns zu verstehen, sind entscheidende Faktoren, um 
Denkblockaden zu überwinden und neue Ideen zu generieren. Sie 
probieren eine Vielzahl an erprobten Kreativtechniken im Seminar 
aus und lernen, wie Sie diese Instrumente effektiv in Ihren Pro-
duktentwicklungsprozess integrieren.
Dieses Seminar richtet sich an Mitarbeitende, die neue Impulse für 
ihre (kreative) Arbeit suchen. Lassen Sie sich inspirieren und erfah-
ren Sie, wie Sie Kreativität als strategisches Werkzeug an Ihrem Ar-
beitsplatz einsetzen können.
Termin: Dienstag, 06.05.2025, 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dozentin: Anja Harsch
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen, 
Marie-Curie-Str. 20 
 
+++ Cyber Security Tag 
Beim Cyber Security Tag dreht sich alles um den Schutz Ihres Un-
ternehmens vor Cyberkriminalität. Experten beleuchten aktuelle 
Bedrohungen wie Ransomware, zeigen Strategien zur Unterneh-
menssicherheit auf und erklären, wie proaktive Cyber Security hel-
fen kann, Angriffe frühzeitig zu verhindern. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich mit Fachleuten auszutauschen und 
praxisnahe Lösungen zu entdecken. Seien Sie dabei und machen Sie 
Ihr Unternehmen sicherer! 
Termin: Donnerstag, 22.05.2025, 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dozenten: Vertreter des Wirtschaftsschutz; Tobias Scheible 
(Cyber Security & IT-Forensik Dozent); Luca Bongermino (Cyber 
Security Specialist eyeDsec Cyber Security GmbH)
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen, 
Marie-Curie-Str. 20 
 
Mehr Informationen und Anmeldung zu den Seminaren:
www.innovationscampus-sigmaringen.de

Vortrag über Orale Krebstherapie:  
Selbstbestimmt handeln, sicher einnehmen!“  
Die Apothekerin Tatjana Buck referiert am 08.04.2025 um 18.00 Uhr 
in den Räumen der Psychosozialen Krebsberatungsstelle in Sig-
maringen, Laizer Straße 1 über die orale Krebstherapie. In diesem 
Vortrag erfahren Betroffene, wie sie ihre Therapie sicher und selbst-
bestimmt gestalten können. Apothekerin Tatjana Buck erläutert, 
welche Rolle die Apotheke als verlässlicher Partner spielt, wie Ne-
benwirkungen frühzeitig erkannt bzw. abgemildert werden können 
und wie die Therapie bestmöglich in den Alltag integriert werden 
kann. Neben verständlichen Erklärungen und wertvollen Tipps von 
Tatjana Buck gibt es Raum für Fragen.
Der Vortrag ist Teil der Reihe „Ich bin mehr als der Krebs ... mein 
Wissen, mein Körper, meine Selbstbestimmung!“ und ist kosten-
los. Um Anmeldung bis 07.04.2025 unter Tel. 07571 7296450 oder 
per E-Mail krebsberatung@caritas-sigmaringen.de wird gebeten.
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Du bist fertig mit der Schule? 
Du bist aufgeschlossen und zuverlässig?
Du arbeitest gerne mit Kindern und Jugendlichen? 
Du möchtest die soziale Arbeit im Kinder- und
Jugendhilfebereich kennenlernen?
Du möchtest Teil eines jungen und engagierten
Teams werden?

Dann wird es Zeit für DEIN FSJ*  bei uns!
Das Haus Nazareth ist eine der größten Kinder- und
Jugendhilfeeinrichtungen in der Region und bietet
viele Möglichkeiten an für ein FSJ, eine Ausbildung
oder ein Studium. 

Bewirb Dich jetzt und starte durch, z.B. in Ertingen,
Herbertingen, Hohentengen oder Mengen.
Aber auch an vielen weiteren Standorten.  

Gleich
reinschauen,

Standorte
prüfen und
bewerben!

Ein Haus.
Viele Möglichkeiten.

Erzb. Kinderheim Haus Nazareth · Brunnenbergstr. 34 
72488 Sigmaringen · Tel. 07571 7203-0 
bewerbung@haus-nazareth-sig.de · www.haus-nazareth-sig.de

*Der Beginn des FSJs ist nach Absprache zu jedem
Zeitpunkt möglich. Ein FSJ bei uns beinhaltet eine
professionelle Begleitung, monatliches Taschen-
geld, Seminartage, tolle Teamevents u.v.m. 
Wir beantworten gerne Deine Fragen und 
freuen uns auf Deine Kontaktaufnahme!
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Viele Möglichkeiten.

Aus dem Gemeindearchiv – Fortsetzung
Alleine schon interessant ist, dass im Archiv zwei Aushängetafeln 
vorhanden sind, die inhaltlich gegensätzlicher kaum sein konnten. 
Die eine, aus der letzten Geschichte vom Jahr 1971, in einer Zeit des 
Aufschwungs geschrieben und die heute vorzustellende zweite aus 
dem Jahr 1929 stammend. Die eine aus 1971, strahlt fast gemütli-
che Zufriedenheit aus, rd. 25 Jahre nach dem Krieg, eine prosperie-
rende Wirtschaft, einen Ausdruck von Zufriedenheit und zumindest 
gefühlt, eine friedlich-freundlich-geregelte Zukunft ausstrahlend.
Ganz anders die zweite, nachstehend abgebildete und beschrie-
bene Tafel. Der Erste Weltkrieg, erst relativ kurze Zeit vorbei, die 
Schmach der Niederlage ausdrückend, mit den Namen der Kriegs-
gefallenen, dem Ausdruck „von Feinden umzingelt“, ein kämpfen-
der Kirchenpatron St. Michael zusammen mit der heilsbringenden 
Botschaft des „Frontkämpferbundes“, ist geradezu ein „Menete-
kel“ zu dem, was später weltweit eingetroffen ist.

Exkurs: Frontkämpferbund
Wie bereits in einer früheren Geschichte beschrieben, waren die 
Jahre zwischen 1918 -1933 sehr unruhig, geprägt von der Abdan-
kung des Kaisers, der Bildung der Weimarer Republik, dem Versailler 

Vertrag („Dolchstoßlegende“) sowie extremen Verfassungsgegnern 
von rechts und links, über die Weltwirtschaftskrise, Inflation bis zum 
Aufkommen des Nationalsozialismus. Diesbezüglich wurde auch 
der Veteranen- und Kriegerverein beeinflusst. Auch in der Göge 
entstand ein „Frontkämpferbund“. Treibende Kraft war das aktive 
Parteimitglied der NSDAP Gustav Burkart, Lehrer in Günzkofen. 1930 
waren bereits 226 Frontkameraden aus den bisherigen Kriegerka-
meradschaften ausgetreten und dem Frontkämpferbund beige-
treten. Mit einfachen Parolen aufgeputscht, wurde gerade auch 
der Frontkämpferbund zur nationalistischen Bewegung, zunächst 
freiwillig, später durch Zwang gesteuert.
 

 
Anmerkung: Es ist schon kurios, dass ausgerechnet diese Tafel des 
Frontkämpferbundes nahezu 100 Jahre im Archiv lagerte. Wenn 
man die Inhalte der Pamphlete liest, sollte die Tafel heute eine 
Warnung gegen überbordenden Nationalismus mit seinen „Ein-
fach-Formeln“ sein, zumal wenn man weiß, wohin damals die An-
fänge geführt hatten.
 
Zum Nachdenken: 

Bilder_2, 3 u. 4 untereinander 
einfügen und den nachfolgen-
den Text daneben stellen  
 
Die Tafel strotzt nur so mit kriege-
rischen Motiven. In der Mitte oben 
der kämpfende St. Michael, mit ihm 
wird der Bezug zu Gott und Kirche 
im Kampf gegen die Feinde, sprich 
die Weltkriegsgegner von einst, 
hergestellt. Unter den Namen der 
Gefallenen kommt links und rechts 
jeweils ein Teil des Spruches, der 
zusammengefügt nachstehenden 
Text ergibt.

 

Sicher haben sich die auf den Tafeln 
namentlich aufgeführten gefalle-
nen Soldaten des I. Weltkriegs tap-
fer eingesetzt, ihr Leben gegeben, 
die Frage ist nur, ob die vorgegebe-
nen politischen Ziele die richtigen 
waren?

Geschichten aus der Geschichte  
der Göge

„Fünf Jahre kämpften die deut-
schen Heere, gegen die Welt von 
Feinden rundum.
Fünf Jahre berichten von deut-
scher Ehre, von Mannesmut und 
stillem Heldentum.“.
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Eigentlich hätte an dieser Stelle die Vernunft einsetzen müssen, vor 
allem in der Politik, dann hätte vielleicht der obige Spruch eine ganz 
andere Fassung erhalten können, z.B. so:

Diese Konsequenz ist nicht erfolgt und gerade Vereinigungen wie 
der Frontkämpferbund schürten bewusst das Feuer im Zeichen 
des Nationalsozialismus, bis das Ganze im Inferno des Zweiten Welt-
krieges endete.
Wenn man diese nun fast 100 Jahre alte Tafel als "Warntafel" ver-
steht, ist es vielleicht gar nicht schlecht, dass sie uns erhalten ge-
blieben ist.

 
Flaschenpost

 
Über etwas ganz anderes als den 
Krieg, berichtet uns eine Flaschen-
post aus dem Jahr 1935, die bei 
Sanierungsarbeiten im Jahr 1993 
in der Turmspitze der Günzkofer 
Kapelle gefunden wurde. Das in-
liegende „Brieflein“ berichtet von 
den Arbeiten mit denen 1935 Erd-
bebenschäden am Turm behoben 
wurden.

 
 

 Am 27. Juni 1935 brauste ein hefti-
ges Erdbeben über die oberschwä-
bische Gegend hin. Jedes Haus in 
unserem Günzkofen wurde beschä-
digt. Am meisten aber litt unsere 
Ortskapelle unter dem Beben. Das 
Türmchen bekam handbreite Risse 
und musste in einer Höhe von 8 Me-
tern abgebrochen werden. Diese 
Arbeiten übernahmen Maurermeis-
ter Konrad Irmler Hohentengen, 
Georg Irmler Völlkofen, Alfons 
Sautter Hohentengen, Karl Depp-
ler Ölkofen, Josef Rauch Ölkofen.
 

Glockenschlag 
Diesen alten Hammer mit einem 
langen „Naturstiel“ fand Oskar 
Deppler bei den Sanierungsarbei-
ten im Jahr 1990 auf dem Speicher 
der Steigkapelle in unmittelbarer 
Nähe der Glocke/Glockentürmchen. 
Vermutet wird, dass mit diesem 
speziellen Hammer bei besonderen 
Anlässen die „Glocke geschlagen“ 
wurde (Glockenschlag), weil die Ka-
pelle weder eine Turmuhr noch ein 
Schlagwerk besaß?
 
 

Altes Messbuch – „Missale Romanum“
Frau Kremmer, geb. Duffner, aus 
Hohentengen schenkte dem Ge-
meinde-Archiv unserer Gemeinde 
ein prächtiges altes „Messbuch“ das 
ihr Onkel Franz Neuburger anläss-
lich seiner Primizfeier 1927 von der 
Gemeinde Beizkofen als Geschenk 
erhielt. Das Buch enthält eine Wid-
mung von BM Emil Schlegel: „Dem 
Hochwürdigen Neupriester Franz 
Neuburger zur steten Erinnerung an 
den Tag der I. hl. Messe 26. Dezem-
ber 1927 gewidmet von der hocher-
freuten Heimatgemeinde Beizkofen.“ 
Franz Neuburger war der Bruder von 

Theresia Duffner, geb. Neuburger, der 
Mutter von Frau Kremmer und ihren 
beiden Brüdern Karl und Franz Duff-
ner. Das landwirtschaftliche Gebäude 
der Familie Neuburger stand einst am 
selben Platz, auf dem jetzt das Wohn- 
und Geschäftshaus Duffner in Beiz-
kofen steht. Der zeitlebens kränkliche 
Pfarrer Franz Neuburger (geb.: 1901/
gest. 1980) trat seinen Dienst als Pfarr-
verweser in Wilflingen an, wo er auf-
grund seiner Krankheit bis zu seinem 
Tod als Pfarrer diente. Sein Grabstein 
ist Teil der „Priestergräber“ hinter der 
Friedhofskapelle, die jahrzehntelang 
u. a. von Frau Kremmer, Frau Kauf-

mann und Frau Weiner gepflegt wurden. Auch diesen gilt ein Dank für 
diese zurückliegende Pflege. Es war übrigens eine gute Entscheidung 
der Gemeinde Hohentengen, die „Priestergräber“ zu erhalten, sind sie 
doch geschichtliche Zeugnisse über Priester, die in Hohentengen ge-
wirkt hatten oder aus der Göge hervorgegangenen sind.

 
Die schönste Wahlurne  
der Gemeinde 
Womöglich ein zwischenzeitlich 
seltenes Unikat ist die in Ursendorf 
erhalten gebliebene Wahlurne mit 
dem Wappen Württembergs dar-
auf. Wenn man tiefer in die Geschich-
te einsteigen wollte, wäre es interes-
sant zu wissen, bei welchen Wahlen 
diese Urne benutzt wurde bzw. wel-
ches überhaupt die erste Wahl war, 
bei der diese eingesetzt war? Inter-
essant ist, dass der Deckel der Urne 
mit einem, damals hochtechnischen 
Schließmechanismus versehen war, 
der jeweils nach Benutzung den Ein-
wurfschlitz für die Wahlbriefe per Fe-
derzug selbstständig schloss.

"Fünf Jahre erbrachten uns das Erkennen,
wir sollten lernen die Nachbarn zu kennen,
um miteinander zusammen zu leben,
in Frieden als Freunde Vertrauen geben!

oben: die Priestergräber

links: der Grabstein von Pfarrer 
Neuburger
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Anekdote: Eine harte Strafe
Wie bereits schon einmal berichtet, 
befindet sich in Ursendorf noch das 
letzte gemeindliche Gefängnis 
der Göge. Vom Inventar dieses 
Ortsgefängnisses ist, außer dem 
von außerhalb des Gefängnisraums 
beheizbaren Ofen, lediglich noch 
der leicht lädierte „Wasserkrug“ 

erhalten und im Gemeindearchiv aufbewahrt. Obwohl nun der 
restliche Teil des Alten Rathauses von Ursendorf an den Heimatver-
ein übergeben wird, muss zur Auflage gemacht werden, dass das 
Gefängnis erhalten bleibt, einfach wegen der „Historie“, aber nicht 
mehr wegen des Vergehens des letzten Insassen. Dieser saß näm-
lich bei „Wasser und Brot“ wegen „Bigamie und Vielweiberei“ ein! 
Weil es das ganz sicher in ganz Ursendorf nicht mehr gibt, wird das 
Gefängnis im „praktisch-realen Sinne“ in Ursendorf tatsächlich nicht 
mehr benötigt, es dient nur noch Museumszwecken oder zur Ab-
schreckung?

Anmerkung: Alleine diese wenigen Gegenstände unterstreichen 
bei genauem Hinschauen die Lebendigkeit unserer reichen Dorf-
geschichte und haben zum Teil über 100 Jahre, mehr oder weniger 
unbeachtet, ein „verstaubt-verstecktes Leben“ verbracht, obwohl 
sie sehr viel über unsere Göge-Dörfer erzählen könnten. Vielleicht 
gelingt es einmal, diese „geschichtlichen Zeugen“, zusammen 
mit einer „Ausstellung alter Bilder“ ein wenig zum „Leben“ zu er-
wecken. Sicher werden sich dann ein „geeigneter Ausstellungsraum“ 
sowie „am Gelingen“ einer solchen Ausstellung „interessiert-helfende 
Menschen“ in der Göge finden. Zur Wichtigkeit, über Vergangenes zu 
wissen, habe ich kürzlich in einem Buch von Hans Willbold über das 
Kriegsende 1945, erschienen im Federsee-Verlag, auf Seite 8 einen 
Ausspruch zur Wertigkeit der Geschichte, von einem Johann Valentin 
Andreä (1586-1654); württembergischer Prälat, Hofprediger und Prä-
sident des Konsistoriums sowie Mitglied des Landtages gelesen:
„Menschen, welche die Vergangenheit nicht kennen, sind unfähig 
zur Gegenwart und untauglich zur Zukunft, mögen sie sonst noch 
so eingebildet und stolz sein“.
Franz Ott

Ab dem Kindergartenjahr 2025/26 suchen wir Erzieher/
innen und Kinderp� eger/innen (m/w/d) für unseren

neuen Naturkindergarten
unbefristet in Teilzeit oder Vollzeit

Weitere Informationen � nden Sie auf unserer 
Homepage www.mengen.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Wenn Sie Ihr Know-how und Engagement 
bei dieser spannenden Tätigkeit einbringen 
möchten, freuen wir uns über Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bis 
spätestens 20.04.2025 online über 
unser Bewerber-Portal auf 
www.mengen.de

Ende des redaktionellen Teils



Wir sind ein erfolgreiches und modernes Unternehmen mit gesundem Wachstum im 
Bereich der Spritzgusstechnik.  
Unsere Kunden kommen aus den Bereichen Automobil-, Sanitär-, Weiße-Ware-, Medizin- 
und Messtechnik.  
Wir bieten unseren Kunden Spritzgusstechnik auf dem neuesten Stand der Technik sowie 
Komplettlösungen von der Entwicklungsunterstützung bis hin zur Baugruppenfertigung.

Als mittelständisches Familienunternehmen suchen wir Sie ab sofort zur Verstärkung unseres Teams als

Kauffrau/-mann für Büromanagement (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
 • Debitorenbuchhaltung 
 • Mahnwesen und Kasse 
 • Wareneinkauf 
 • Leergutverwaltung 
 • Büroorganisation 
 • Schriftverkehr und allgemeine Verwaltungstätigkeiten 
 • Terminplanung und Koordination 
 • Telefonzentrale 
 • Empfang von Besuchern 
 • Verwaltung der Firmenfahrzeuge

Kaufm. Sachbearbeiter / Disposition / Vertriebsinnendienst (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
 • Disposition, Bedarfsplanung und komplette Auftragsabwicklung einschl. Lieferterminnachverfolgung,  
  Fakturierung und Steuerung der verlängerten Werkbank 
 • Sicherstellung der termin- und mengengerechten Belieferung der Kunden 
 • Erstellen und Überwachung der Fertigungs- und Produktionsaufträge 
 • Versandabwicklung und Erstellen sämtlicher Frachtdokumente 
 • Zusammenarbeit mit den internen Abteilungen und der direkte „Draht“ zu unseren Kunden

Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und Kautschuktechnik (m/w/d) / 
Kunststoff- und Kautschuktechnologe (m/w/d)  
oder eine vergleichbare Ausbildung
Wir bieten Ihnen:
 • eine betriebliche Altersvorsorge 
 • Firmenfitness 
 • kostenlose Energydrinks, Obst und Eis sind für uns selbstverständlich 
 • Teambuilding-Events wie z.B. Segeln 
 • corporate benefits 
 • einen sicheren Arbeitsplatz 
 • attraktive Vergütung 
 • kurze Entscheidungswege und Handlungs- und Entscheidungsspielraum 
 • ein tolles Team

Interessiert? Dann senden Sie uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung an:

Becker Kunststofftechnik GmbH 
bevorzugt per E-Mail personal@kunststofftechnik-becker.de 
Frau Jacqueline Becker - Bachäcker 19 - 88367 Hohentengen

Wir freuen uns darauf!

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.



Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

88367 Hohentengen, Steige 4
Telefon 07572 8082

Wochenangebot
04.04.2025 - 10.04.2025

Schweinehals / Steak 100 g 1,29 €

Fleischküchle   100 g 1,29 €

Bierschinken 1a 100 g 1,89 €

Schwabengriller 100 g 1,39 €

Nürnberger Stadtwurst 100 g 1,39 €

Schlemmertipp zum Wochenende
Kartoff elgratin fi x fertig in der Aluschale   100 g 0,99 €

WICHTIGE INFORMATION

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG

� 07771 9317-11
   anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Aufgrund des Ostermontag, 21. April 2025 ändert sich der  
Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Donnerstag  in der Vorwoche 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für  
KW 17 spätestens am Donnerstag, 17. April 2025  im Verlag  
eingehen.

Aufgrund von Karfreitag, 18. April 2025 ändert sich der  
Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag  Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch  Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für  
KW 16 spätestens am Freitag, 11. April 2025 im Verlag  
eingehen.

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 16 Karfreitag und KW 17 Ostermontag 

BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 16 oder  
17 erscheinen? Dann buchen Sie einen Tag früher! 

www.primo-stockach.de



AUFGABENBEREICH

IHR PROFIL:

 Selbstständiges Rüsten, Einrichten und Bedienen von CNC-Drehmaschinen

 Eigenständiges Programmieren und Fertigen von Einzelteilen und Kleinserien

 Prüfen der Werkstücke nach Zeichnungs- und Qualitätsvorgaben

 Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Zerspanungs- oder Feinwerk- 
 mechaniker oder mehrjährige Erfahrung in der Bedienung von CNC-Drehmaschinen

 CNC-Programmierkenntnisse: idealerweise Mitsubishi „MAPPS IV“ oder Siemens  
 „Shop-Turn“ Steuerungen

 Sorgfalt, Zuverlässigkeit sowie Team- & Kommunikationsfähigkeit zeichnen Sie aus

Sie finden sich in dieser Stelle wieder? 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen. 

Gerne zeigen wir Ihnen in einem persönlichen Gespräch auf, was es heißt ein Teil  
bei MALUTEC zu sein und mit welchen Angeboten und Leistungen Sie bei uns  
rechnen können. 

Senden Sie Ihre Unterlagen per E-Mail an info@malutec-hohentengen.de oder 
kontaktieren Sie uns telefonisch unter 07572 / 2802. 

im Minijob (556€-Basis)

CNC-Dreher (m/w/d) 

PRIMO-KLEINANZEIGEN

KLEIN ABER OHO
Mit einer Kleinanzeige fi nden Sie den Traumjob oder bringen Ihr altes Sofa an den Mann. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 anzeigen@primo-stockach.de



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07551 9 455 031 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de


